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Einfuhrung

Vielen Dank, dass Sie sich flir unsere Horsysteme entschieden haben! Wir empfehlen, dass Sie lhre
Horsysteme jeden Tag tragen. So kénnen Sie taglich alle Vorteile Ihrer Horlosung nutzen.

HINWEIS: Lesen Sie sich diese Sicherheitshinweise griindlich durch, bevor Sie die
Horsysteme in Betrieb nehmen.

Verwendungszweck

Luftleitungs-Horsysteme werden entwickelt, um das Hérvermogen bei Hérschwache zu verbessern.
Die wesentliche Funktion eines Horsystems ist die Schallaufnahme, die Verstarkung und die
Weitergabe des Signals an das Trommelfell von Personen mit Hérbeeintrachtigung.

Fur Gerate mit Tinnitus Sound Generator -Modul

Das Tinnitus Sound Generator-Modulist eine Software, die Gerausche fiir die Tinnitus-Behandlung
erzeugt, um Tinnitus-Betroffenen temporar Linderung zu verschaffen.

Fiir Horsysteme mit Dome

Der Dome wird mit einem Hérerschlauch am Horsystem verbunden. Der Dome sorgt dafiir, dass die
Schallaustritts6ffnung des Horsystems im Gehdrgang liegt.
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Dieses Zubehor ist fur die gleiche Altersgruppe vorgesehen wie das Horsystem. Das Zubehor ist fiir
den Gebrauch durch nicht fachkundige Personen bestimmt.
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Ihr Horsystem

Hérerschlauch

Hoérer

Dome (gezeigt ist ein offener Dome)
Programmwabhltaste

LED

Mikrofonéffnungen

Rechts/Links Farbmarkierung
Seriennummer und Modell

© NGNS
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Domes und Otoplastiken

OG D @ o

Tulpen-Dome Geschlossener Offener Dome Power-Dome Individuelle Otoplastik
Dome

Die Open, Closed und Power Domes sind in verschiedenen GréRen erhaltlich. Tulpen-Dome haben
eine Grole.

Alle Domes sind hellgrau.

Verwenden Sie nur Original-Domes von ReSound.
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Vorbereiten der Horsysteme fiir das Tragen

Aufladen der Horsysteme

[I] HINWEIS: Wir empfehlen, dass Sie Ihre Hoérsysteme vollstandig aufladen, bevor Sie sie
verwenden.

A Eine volistandige Anleitung zum Gebrauch Ihrer Horsystemladeschale finden Sie in der
zugehdrigen Bedienungsanleitung.

A Warnhinweise zu Batterien

»  Versuchen Sie nicht das Produkt zu 6ffnen oder den Akku auszutauschen. Dadurch endet der
Gewabhrleistungsanspruch.

»  Der Akku ist integriert und kann nicht ausgetauscht werden. Wenn Sie einen anderen Akku
verwenden, besteht Brand- oder Explosionsgefahr. Entsorgen Sie den Akku nach den
ortsliblichen Vorschriften. Bitte nach Moglichkeit recyceln. Der Akku darf nicht Gber den Hausmdill
entsorgt oder verbrannt werden (Explosionsgefahr).

«  Batterien sind schadlich fir die Umwelt. Sie sollten niemals verbrannt werden — entsorgen Sie
benutzte Batterien nach den ortstiblichen Vorschriften oder geben Sie sie bei lhrem Horakustiker
ab.
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@ HINWEIS:

Versuchen Sie nicht, das Produkt mit einem anderen Steckernetzteil als dem mitgelieferten
zu laden. Die Verwendung eines anderen Steckernetzteils ist gefahrlich und kann zu
Beschadigungen des Produkts fiihren.

« Verwenden Sie aus Sicherheitsgriinden nur die von ReSound mitgelieferte Ladeschale.

» Die Verwendung einer anderen Ladeschale kann dazu fihren, dass Zulassungen oder
Garantien ihre Giiltigkeit verlieren.

»  Schalten Sie die Horsysteme bei Nichtgebrauch aus, damit die Batterien langer halten.

Batteriestandswarnung

Wenn die Batterie schwach wird, verringert das Horsystem die Lautstarke und spielt alle 15 Minuten
eine Melodie ab, bis die Batterie leer ist und sich das Gerat ausschaltet.
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Warnung bei niedrigem Batterie-/Akkustand, wenn mit Wireless-
Zubehor gekoppelt(optional)

@ HINWEIS: Die Batterien entladen sich schneller, wenn Sie Wireless-Funktionen wie Streaming
von lhrem Smartphone nutzen oder mit unserem TV Streamer Audiosignale von [hrem TV-
Gerat streamen. Wenn die Batterie schwacher wird, héren die verschiedenen Wireless-
Funktionen auf zu funktionieren. Eine kurze Melodie macht alle fiinf Minuten darauf
aufmerksam, dass die Batterie zu schwach ist. Die folgende Tabelle zeigt, wie sich ein geringer
Batterie-/Akkustand auf die Funktionen des Horsystems auswirkt.
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Batterie- Signal Hérsystem Fernbedienung Streaming
/Akkustand
Voll geladen v v '
Niedrig m] v v X

4 gleiche Tone
Leer Jdd. v X X

3 gleiche Téne

und
1langer Ton

Sie kdnnen den Akkustand priifen, indem Sie das Horsystem in die Ladeschale einsetzen. (Nur
Premium-Ladeschale). Sie kdnnen den Akkustand auch in der ReSound Smart 3D™ App einsehen.
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Einsetzen der Horsysteme ins Ohr
Unterscheidung des linken und rechten Horsystems
Falls Sie zwei HOrsysteme besitzen, kénnen diese unterschiedlich programmiert sein. Eines fir Ihr

linkes, das andere fiir Ihr rechtes Ohr. Vertauschen Sie sie nicht. Bitte beachten Sie dies auch beider
Reinigung, Lagerung und beim Einsetzen der Horsysteme.

) \
\'

Linkes Horsystem Rechtes Horsystem

Sie kdnnen lhren Horakustiker bitten, die Horsysteme farblich zu markieren: Das Linke ist blau und das
Rechte rot markiert.
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Einsetzen des Domes ins Ohr
Wenn lhre Hérsysteme tiber Domes verfligen, gehen Sie wie folgt vor:

.. TN
L
1. Hangen SiedasHorsystem 2. Fassen Sie den 3. Der Dome sollte so weitin
Uber Ihr Ohr. Hérerschlauch am Knick den Gehdrgang eingesetzt
und driicken Sie den Dome werden, dass der Schlauch
inden Gehorgang. blindig am Kopf anliegt. Zur

Kontrolle kdnnen Sie einen
Spiegel verwenden.
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@ HINWEIS: Zum Vermeiden von Riickkopplungen ist es wichtig, dass der Schlauch und der
Dome richtig im Ohr sitzen. Wenn weiterhin Rickkopplungen auftreten, finden Sie im Abschnitt
Problemlésung weitere mégliche Ursachen und Losungen.

é VORSICHT: Versuchen Sie niemals, die Form des Schlauchs selbst zu veréndern.

Sporthalterung

Wenn Sie sehr aktiv sind, kdnnten sich Ihre Horsysteme lockern. Um Q ——
dies zu verhindern, kann |hr Hérakustiker am Hérer eine
Sporthalterung anbringen.

Einsetzen eines Horsystems mit Sporthalterung:

1. Setzen Sie das Horsystem wie Uiblich ein

2. Schieben Sie die Sporthalterung in den unteren Teil der Vertiefung Giber dem Ohrléappchen ein

@ HINWEIS: Sporthalterungen kénnen mit der Zeit hart bzw. briichig werden oder sich
verfarben. Kontaktieren Sie Ihren Horakustiker fir einen Austausch.
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Einsetzen einer Otoplastik ins Ohr

Wenn Ihre Hoérsysteme Ulber Otoplastiken verfiigen, gehen Sie wie folgt vor:

1. Halten Sie die Otoplastik 2. Setzen Sie die Otoplastik mit einer

mit Daumen und leichten Drehbewegung vorsichtig
Zeigefinger und in das Ohr ein. Driicken Sie die
positionieren Sie die Otoplastik oben und untenim
Schallaustrittséffnung Wechsel vorsichtig an. Es kann

im Gehorgang. helfen, den Mund dabei zu 6ffnen

und zu schlieen.

16 Einsetzen der Horsysteme ins Ohr

3.

Vergewissern Sie sich,
dass das Horsystem
sicher hinter dem Ohr
sitzt. Ist das Horsystem
richtig eingesetzt, sollte es
angenehm und fest sitzen.



@ HINWEIS: Beim Einsetzen einer Otoplastik kann es hilfreich sein, mit der freien Hand etwas an
der Ohrmuschel zu ziehen.

A VORSICHT: Versuchen Sie niemals, die Form Ihres Hérsystems, der Otoplastik, der Domes
oder des Schlauchs selbst zu verandern.
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Herausnehmen eines Horsystems aus dem Ohr

Herausnehmen eines Domes aus dem Ohr

Wenn |hre HOrsysteme iber Domes verfligen, gehen Sie wie folgt vor:

2. Greifen Sie den Horerschlauch mit Daumen
und Zeigefinger am Knick und ziehen Sie den
Dome aus dem Gehérgang.

1. Heben Sie das Hoérsystem von Ihrem Ohr.

18 Herausnehmen eines Horsystems aus dem Ohr



Herausnehmen einer Otoplastik aus dem Ohr

Wenn Ihre Hoérsysteme Ulber Otoplastiken verfiigen, gehen Sie wie folgt vor:

1. Heben Sie das Hoérsystem von 2. Ziehen Sie die Otoplastik (nicht das Horsystem selbst
hinten Gber lhr Ohr. Lassen Sie es oder den Schlauch) mit Daumen und Zeigefinger
fur einen Moment neben dem Ohr heraus. Wenn Ihre Otoplastik einen Ruickholfaden hat,
hangen. ziehen Sie vorsichtig daran. Der Rickholfaden ist ein

separates Hilfsmittel, das bei Bedarf an der Otoplastik
angebracht wird. Nehmen Sie die Otoplastik durch
sanftes Hin- und Herdrehen vollsténdig heraus.

Herausnehmen eines Horsystems aus dem Ohr 19



Verwenden von Horsystemen

Ein- und Ausschalten der Horsysteme

Setzen Sie die HOorsysteme wahrend des Vorgangs in Ihre Ohren ein.

1. Einschalten: Driicken Sie die Programmtaste und halten diese fur funf Sekunden gedruckt
2. Ausschalten: Driicken Sie die Programmtaste und halten diese fir fiinf Sekunden gedriickt

Beim Einschalten des Horsystems leuchtet die LED auf. Beim Ausschalten des Hoérsystems blinkt die
LED dreimal.

Ihre Horsysteme werden auch automatisch ausgeschaltet, wenn sie in die Ladeschale gelegt werden
(nur Premium-Ladeschale). Beim Herausnehmen werden sie automatisch eingeschaltet.

Die Horsysteme starten immer in Programm 1 und mit der voreingestellten Lautstarke.

Smart Start

Mit der Funktion Smart Start werden Ihre Hérsysteme nach dem Herausnehmen der Hoérsysteme aus
der Ladeschale verzogert eingeschaltet. Mit dieser Funktion héren Sie einen Piepton fiir jede Sekunde
Verzogerung (5 oder 10 Sekunden).
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[I] HINWEIS: Wenn Sie diese Funktion nicht nutzen méchten, kann sie von lhrem Hérakustiker
deaktiviert werden.

Die Programmwahltaste

Die Programmwabhltaste bietet Zugriff auf die Funktionen, die Ihr Hérakustiker und Sie in Absprache
aktiviert haben. Ihr Horsystem verfligt Giber eine Programmwabhltaste, mit der Sie bis zu vier
verschiedene Hérprogramme und drei Wireless-Zubehor-Programme nutzen kdnnen.

*  Durch kurzes Driicken der Programmwahltaste (Piepton)
kénnen Sie zwischen den Programmen wechseln. Sie héren
einen oder mehrere Signalténe. Diese zeigen an, welches
Programm Sie gerade ausgewahlt haben

* Halten Sie die Taste 1 Sekunde gedriickt (kurze Melodie), bis das
Streaming beginnt. Wenn Ihre Hérsysteme mit mehr als einem
Wireless-Gerat gekoppelt wurde, wechseln Sie zum nachsten
Gerat, indem Sie die Taste eine Sekunde gedrickt halten. Durch
kurzes Driicken beenden Sie das Streaming und starten das
Hoérprogramm, das zuletzt gewahlt war.

*  Zum Ein- oder Ausschalten des Horsystems halten Sie die
Programmwabhltaste 5 Sekunden gedriickt
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Durch Ausschalten und erneutes Einschalten Ihres Horsystems
kehren Sie immer wieder zur Standardeinstellung (Programm 1 und
voreingestellte Lautstarke) zuriick.

Ihr Horakustiker kann Ihre Programmwahltaste so konfigurieren, dass Sie sie zur Lautstérkeregelung
und zum Wechsel zwischen Hérprogrammen nutzen kdnnen.

Ihr Hérakustiker kann diese Einstellungen bei Bedarf andern und die neuen Einstellungen in die
folgende Tabelle eintragen:

Handlung

Standardeinstellung

Neue Einstellung

Neue Einstellung

Kurz driicken

Programm wechseln

1 Sekunde driicken

Streaming starten
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HINWEIS:

«  Einige Funktionen sind wahrend Ihrer Anpasssitzung konfigurierbar. Lassen Sie sich zu den
optimalen Einstellungen fiir Sie von Ihrem Horakustiker beraten.

»  Der Einfachheit halber kénnen Sie lhre Horsysteme mithilfe der ReSound Smart3D™ App

oder der ReSound Remote Control 2 steuern.

Die LED-Anzeige

Ihr Horsystem zeigt Programmwechsel oder Ein- und Ausschaltvorgange sowohl durch Gerausche als

auch anhand der LED an.

Sekunden gedriickt

Handlung LED
Einschalten: Driicken Sie die Programmtaste und halten diese fiir fiinf Blinken
Sekunden gedriickt

Ausschalten: Driicken Sie die Programmtaste und halten diese fur finf Blinkt drei Mal

Flugmodus aktivieren (optional): Driicken Sie die Programmtaste und hal-
ten diese flir neun Sekunden gedriickt

Vier Mal doppeltes Blinken
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Verwenden eines Telefons

Sie kénnen trotz Ihres Horsystems ganz normal telefonieren. Es ist meist ein
wenig Ubung erforderlich, um die optimale Position des Telefons am Ohr
herauszufinden.

Die folgenden Hinweise sollen Ihnen dabei helfen:

1. Halten Sie das Telefon entweder an die Offnung des Gehérgangs oder in
die Nahe des Mikrofons an lhrem Horsystem.

2. Tritteine Rickkopplung (Pfeifen) auf, behalten Sie die Position des Telefons fir ein paar
Sekunden bei. Das Horsystem kann den Pfeifton mdglicherweise beseitigen.

3. Eine weitere Méglichkeit besteht darin, den Abstand zum Ohr etwas zu vergroRRern.

@ HINWEIS: Entsprechend lhren Bediirfnissen kann Ihr Horakustiker auch eine spezielle
Telefonfunktion einrichten.
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Smartphones

Ihr Horsystem wurde nach den hochsten Standards fiir die internationale elektromagnetische
Kompatibilitat entwickelt. Bei der Benutzung von Mobiltelefonen oder Schnurlostelefonen kann es
aufgrund des abgestrahlten Funksignals zu Stérgerauschen kommen.

@ HINWEIS: Wenn Sie mit der Klangqualitat beim Telefonieren mit dem Mobiltelefon nicht
zufrieden sind, kann lhnen Ihr Hérakustiker geeignetes Wireless-Zubehdr zur Verbesserung
der Horsituation empfehlen.

Phone Now (optional)

Mit einem am Telefonhdrer angebrachten Magneten schalten lhre Horsysteme automatisch das
Telefonprogramm ein, wenn sich das Telefon dicht an Ihrem Ohr befindet. Wird das Telefon vom Ohr
genommen, schaltet das Horsystem automatisch wieder in das vorherige Hérprogramm.

@ HINWEIS: Bitten Sie Ihren Horakustiker, Phone Now als eines Ihrer Programme zu aktivieren.

A Warnhinweise zu Phone Now

» Falls der Magnet verschluckt wurde, suchen Sie unverzuglich einen Arzt auf.

» Halten Sie Magneten von Kindern, geistig beeintrachtigten Personen und Haustieren fern.
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+ Der Phone Now-Magnet kann den Betrieb empfindlicher medizinischer Gerate oder
elektronischer Systeme beeinflussen. Informieren Sie sich bei den Herstellern, welche
Sicherheitsmalinahmen geeignet sind, wenn die Phone Now-L6sung in der Néhe eines
bestimmten empfindlichen Gerats (Herzschrittmacher und Defibrillator) verwendet wird. Fehlen
Informationen vom Hersteller, empfehlen wir Ihnen, den Magneten oder das mit dem Magneten
versehene Telefon mindestens 30 cm von magnetisch empfindlichen Gegenstanden (wie z. B.
Herzschrittmachern) entfernt zu halten.

A VorsichtsmaRnahmen fiur den Phone Now

*  Wenn das Signal haufig verschwindet oder beim Telefonieren Stérgerdusche auftreten,
befestigen Sie den Magneten an einer anderen Stelle des Telefons.

*  Verwenden Sie nur Original-Magneten von ReSound.
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Befestigen des Phone Now Magneten

Befestigen Sie den Magneten wie folgt am Telefonhoérer:

1. Reinigen Sie sorgfaltig die 2. Entfernen Sie die Folievom 3. Befestigen Sie den
Oberflache. Verwenden Sie Magneten. Magneten am Telefon.
ein empfohlenes
Reinigungsmittel.

A VORSICHT:

»  Wenn das Signal haufig verschwindet oder beim Telefonieren Stérgerausche auftreten,
befestigen Sie den Phone Now-Magneten an einer anderen Stelle des Telefons.

*  Verwenden Sie ausschlieRlich die vom ReSound angebotenen Magnete.
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Verwenden von Phone Now

1. Halten Sie das Telefon ans Ohr.

2. Wenn Sie eine kurze Tonfolge héren, ist das Telefonprogramm aktiv.

@ {-IIN

WEIS:

Unter Umstanden miissen Sie verschiedene Telefonpositionen ausprobieren, bis Sie die
optimale Position fiir eine zuverlassige Aktivierung von Phone Now und die beste
Signallibertragung gefunden haben.

Wenn beide Horsysteme die aktivierte Comfort Phone-Funktion verwenden, wird am

Horsystem auf der Seite ohne Telefon automatisch die Lautstarke reduziert.
Decken Sie die Lautsprecheréffnung des Telefons nicht mit dem Magneten ab.

Falls die Funktion nicht zufriedenstellend arbeitet, verandern Sie die Position des
Magneten. Dies kann die Bedienbarkeit und den Komfort beim Sprechen verbessern.

Falls die Horsysteme nicht jedes Mal in das Telefonprogramm umschalten, kénnen Sie den
Magneten umpositionieren oder weitere Magneten hinzufiigen.

Verwenden Sie ein empfohlenes Reinigungsmittel.

28 Verwenden eines Telefons



Erweiterte Optionen

ReSound Assist und ReSound Assist Live (optional)

Wenn Sie sich fiir ReSound Assist anmelden, kdnnen lhre Horsysteme via Fern-Feinanpassung
angepasst werden, ohne dass Sie Ihren Hérakustiker aufsuchen missen.

Dieser Service umfasst auch ReSound Assist Live. Mit diesem Service kdnnen Sie sich individuell von
lhrem Hoérakustiker betreuen lassen — per Video direkt bei lhnen zu Hause.

Sie bendtigen hierfiir nur ein Smartphone mit aktiver Internetverbindung. Sie geniefen so folgende
Vorteile:

1. Fordern Sie Unterstiitzung fiir die Feinanpassung Ihrer Horsysteme an.

2. Halten Sie Ihr Horsystem mit aktueller Software auf dem neuesten Stand, um die bestmdgliche
Leistung zu erreichen.

[I] HINWEIS: |hre Hérsysteme schalten sich wahrend des Installations- und Update-Vorgangs
aus.
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Um eine optimale Leistung zu erzielen, priifen Sie vor dem Ubernehmen der Anderungen, ob die

Hoérsysteme mit der ReSound Smart 3D™ App verbunden sind und sich in der Néhe des iPhone, iPad,
iPod touch oder Android™ -Smartphones befinden.

Dieser Dienst funktioniert nur, wenn Ihr mobiles Endgerat mit dem Internet verbunden ist. lhr

Horakustiker gibt Ihnen gern Informationen liber diese Option und deren Funktionsweise mit der
ReSound Smart3D™ App.

# Download on the GETITON
¢ App Store Google Play

Verwenden von Horsystemen mit iPhone, iPad und iPod touch
(optional)

Die Modelle Ihrer Horsysteme sind ,Made for iPhone, iPad und iPod touch”. Das bedeutet, die
Horsysteme unterstitzen direktes Audio-Streaming und Fernsteuerung lber diese Geréate.
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Streaming von einem Android™ Smartphone

Einige Android-Smartphones kénnen Audiosignale direkt an die neuen Modelle unserer Horsysteme
streamen. |hr Gerat muss Android 10 oder neuer besitzen und zudem lber die Funktion Android
Streaming for Hearing Aids verfliigen.

@ HINWEIS: Fir Unterstitzung beim Verbinden und bei der Nutzung dieser Produkte mit Ilhrem
Horsystem wenden Sie sich an Ihren Horakustiker.

Verwenden von Horsystemen mit Apps (optional)

Unsere Apps dirfen nur mit den dafiir vorgesehenen Horsystemen verwendet werden. Wir
Uibernehmen keine Haftung, falls die App mit anderen Horsystemen verwendet wird. Die Apps senden
und empfangen Signale der Wireless-Horsysteme iber Smartphones.

» Deaktivieren Sie die App-Benachrichtigungen nicht.
» Installieren Sie Updates, damit die App richtig funktioniert.

» Die App darf nur mit den dafiir vorgesehenen ReSound Horsystemen verwendet werden.
ReSound Gibernimmt keine Haftung, falls die App mit anderen Horsystemen verwendet wird.

*  Wenn Sie eine Druckversion der Bedienungsanleitung fiir eine Smartphone-App bendétigen,
wenden Sie sich bitte an die Kundenbetreuung oder besuchen Sie unsere Website (siehe
Ruckseite dieses Handbuchs).
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@ HINWEIS:

Fur Hilfestellung beim Verbinden und bei der Nutzung dieser Produkte mit Ihren
Hoérsystemen wenden Sie sich an lhren Hérakustiker oder besuchen Sie unsere Support-
Website.

« Falls Ihr Bluetooth®-fahiges Android-Smartphone nicht direkt an lhre Hérsysteme streamt,
kénnen Sie Anrufe annehmen, wenn Sie den ReSound Phone Clip+ nutzen.

Flugmodus (optional)

Ihre Horsysteme lassen sich tiber Ihr Smartphone oder per Fernbedienung steuern; Ihr Horakustiker
kann diese Option fiir Sie aktivieren. Sie missen jedoch in manchen Bereichen den Wireless-Empfang
ausschalten.

A VORSICHT: Beim Betreten eines Flugzeugs oder eines Bereichs, in dem Funksender verboten
sind, muss die Wireless-Funktion deaktiviert werden, weil keine Funksignale ausgesendet
werden dirfen.

Ausschalten der Wireless-Kommunikation (Flugmodus starten)

1. Schalten Sie das Horsystem aus.

2. Dricken Sie die Programmwahltaste und halten Sie diese fir 9 Sekunden gedruickt.
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3. |hr Horsystem blinkt viermal doppelt. Wenn Sie Ihre Horsysteme zu diesem Zeitpunkt tragen,
héren Sie ca. 10 Sekunden lang Doppeltone (4444 ). Dies bedeutet, dass sich das Horsystem im
Flugmodus befindet.

Aktivieren der Wireless-Kommunikation (Flugmodus beenden)

1. Schalten Sie die Hérsysteme aus und wieder ein.

2. Nach 10 Sekunden ist die Wireless-Kommunikation aktiviert.
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Wireless-Zubehor

Die Wireless-Maglichkeiten von ReSound umfassen ein umfangreiches Sortiment von nahtlos
integriertem Wireless-Zubehor. Hiermit kénnen Sie die Ubertragung von Stereoton und Sprache in
hoher Qualitat steuern und direkt in Ihre Horsysteme streamen.

Es folgt eine Liste mit erhaltlichem Wireless-Zubehor:

Mit dem ReSound TV Streamer 2 kdnnen Sie die Audiosignale vom Fernsehgerat und nahezu
jeder anderen Audioquelle in der von Ihnen gewtinschten Lautstarke in Ihre Horsysteme
Ubertragen.

Mitder ReSound Fernbedienung kénnen Sie die Lautstarke einstellen, Ihre Horsysteme
stummschalten und das Programm wechseln.

Mit der ReSound Remote Control 2 kdnnen Sie die Lautstarke einstellen oder die Hérsysteme
stummschalten, das Programm wechseln und auf dem Display alle Einstellungen auf einen Blick
sehen.

Der ReSound Phone Clip+ Ubertragt Telefongesprache und Stereoklange direkt in beide
Hoérsysteme und dient zugleich als einfache Fernbedienung.

Das ReSound Micro Mic ist ein am Korper getragenes Mikrofon fiir lhren Gesprachspartner. Es
verbessert die Sprachverstéandlichkeit in gerauschintensiven Situationen wesentlich.
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+ DasReSound Multi Mic funktioniert ahnlich wie das ReSound Micro Mic, kann jedoch auch als
Tischmikrofon verwendet werden, Iasst sich mit Ringschleifen- und FM-Anlagen verbinden und
ermdglicht Audiostreaming von einem Computer oder Musik-Player.

@ HINWEIS: Fragen Sie Ihren Horakustiker nach weiteren Informationen zum Wireless-Zubehor
von ReSound.

Verwenden Sie fiir die Wireless-Funktion ausschlieRlich unterstitzte Wireless-Gerate von
ReSound. Fur weitere Informationen lesen Sie bitte in der Bedienungsanleitung des
betreffenden Wireless-Gerats von ReSound nach.
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Reinigung und Pflege der Horsysteme

Reinigung und Pflege

Beachten Sie bitte die folgenden Hinweise, um die Lebensdauer Ihres Horsystems zu verlangern.

1. Halten Sie Ihr Horsystem trocken und sauber.

2. Wischen Sie das Horsystem nach Gebrauch mit einem weichen Tuch ab, um Riickstande oder
Feuchtigkeit zu entfernen.

3. Tragen Sie keine Horsysteme, wenn Sie Make-up, Parfim, After-Shave, Haarspray,
Sonnenmilch u. A. auftragen. Das Hérsystem kdnnte sich verfarben oder beim Eindringen solcher
Substanzen beschadigt werden.

4. Tauchen Sie Ihr Hérsystem nicht in Flissigkeiten ein.

Halten Sie die Horsysteme von UbermaRiger Hitze und intensiver direkter Sonneneinstrahlung
fern. Hitzeeinwirkung kann das Gehause verformen, die Elektronik beschadigen und die
Oberflachen beeintrachtigen.

6. Tragen Sie das Horsystem nicht beim Schwimmen, Duschen oder beim Dampfbad.
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Tagliche Pflege

Halten Sie Ihr Horsystem stets sauber und trocken. Wischen Sie das
Horsystem jeden Tag mit einem weichen Tuch ab. Um Schaden durch
Feuchtigkeit oder zu viel Schweil’ zu vermeiden, empfehlen wir die
Verwendung eines speziellen Trocknungssystems.

ﬁ WARNHINWEIS: Schalten Sie Ihr Hérsystem zur Reinigung
und Wartung immer aus.

Reinigungswerkzeug

1. Weiches Tuch.

2. Brste zur Reinigung. Verwenden Sie die Blrste fiir alle
Oberfléchen und Offnungen. Verwenden Sie die Biirste auch fiir
die tagliche Reinigung und Handhabung der Batterien.

3. Drahtschlaufe. Verwenden Sie die Drahtschlaufe zum Reinigen
der Otoplastik.

4. Magnet. Verwenden Sie den Magneten zum Anheben und
Austauschen der Batterie.
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Wenn die Mikrofonéffnungen verstopft sind, sdubern Sie die
Mikrofonéffnungen vorsichtig mit der Biirste.

A WARNHINWEIS: Versuchen Sie nicht, die Borsten der Biirste in die Offnungen zu driicken, da
die Mikrofone beschadigt werden kénnen.

A VORSICHT: Reinigen Sie das Horsystem nicht mit Alkohol oder anderen Lésungsmitteln, da
hiermit die Schutzbeschichtung beschadigt wird.

@ HINWEIS: Verwenden Sie die Drahtschlaufe nicht zum Reinigen der Mikrofonéffnungen. Wenn
die Mikrofon6ffnungen nach dem Saubern mit der Blrste immer noch verstopft sind, bitten Sie

HINWEIS: Die Drahtschlaufe ist nur fiir Otoplastiken bestimmt.
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Austauschen der Domes

Wir empfehlen Ihnen, sich den Wechsel der Domes von Ihrem Hoérakustiker erklaren zu lassen. Sie
solliten Ihre Domes alle 3 Monate oder 6fter wechseln, je nachdem, wozu Ihr Horakustiker rat. Bei nicht
korrekt durchgefiihrtem Austausch der Domes, kénnen diese im Ohr verbleiben, wenn Sie das
Horsystem herausnehmen. Falls ein Dome in Ihrem Ohr verblieben ist, wenden Sie sich bitte an lhren
Horakustiker.

Verwenden Sie nur original ReSound Verbrauchsmaterial, z. B. Cerumenfilter und Domes.

Open, Closed und Power Domes

Die Abbildungen oben zeigen einen offenen Dome, aber die Vorgehensweise ist fiir alle Domes
identisch. Bitte folgen Sie diesen Anweisungen, um lhre Domes zu wechseln.
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HINWEIS: Tauschen Sie den Dome mindestens alle drei Monate. Lassen Sie sich von lhrem

Horakustiker beraten.
T 4
1. Entfernen Sie den alten Dome, indem Sie 2. Schieben Sie den neuen Dome auf das Ende
den Horer abziehen, und entsorgen Sie des Horerschlauchs mit der Einkerbung.
ihn. Eventuell miissen Sie daflir etwas Kraft
aufwenden.
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indem Sie den unteren Teildes Domes
vorsichtig anheben: Der Kragen muss das
Schlauchende mit der Einkerbung
vollstdndig umschlieRen.

18

Kontrollieren Sie, ob der Dome richtig sitzt, 4. OK.
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Tulpen-Dome

Gehen Sie wie folgt vor, um einen Tulpen-Dome zu wechseln:

A 4

R S

1. Entfernen Sie den altenDome, 2. Biegen Sie dasgrofiere

indem Sie den Horer abziehen, Blitenblatt nach hinten und

und entsorgen Sie ihn. Eventuell schieben Sie dann den Tulpen-
mussen Sie dafiir etwas Kraft Dome aufdas Ende des Horers
aufwenden. mit der Einkerbung.
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3. Kontrollieren Sie, ob der 4. Biegen Sie dasgrofiere Diese Abbildung zeigt
Tulpen-Dome richtig sitzt: Der Blutenblatt in Richtung des einen korrekt
Kragen muss das Horerende Horers. angebrachten Tulpen-
mit der Einkerbung vollstandig Dome. Achten Sie darauf,
umschlieRen. dassdasgrofle
Blutenblatt das Kleinere
umschlieRt.
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Austauschen des Cerumenfilters

Der Cerumenfilter befindet sich am innenliegenden Ende des Horers bzw. der maRgefertigten
Otoplastik.

Der Cerumenfilter tragt dazu bei, dass die Komponenten
des Horsystems frei von Cerumen sind. Er muss
regelmafig ersetzt werden. Fragen Sie lhren
Horakustiker, wie oft dieser Wechsel erfolgen sollte. Dies
ist unter anderem davon abhéangig, wie viel Cerumen
produziert wird.

Wenn Sie einen Dome tragen, entfernen Sie diesen vor o - %

dem Wechseln des Cerumenfilters. Sie brauchen hierfir
Cerumenfilterinstrumente.

Set mit 8 Cerumenfilterwerkzeugen.
Das Cerumenfilterinstrument hat zwei
Funktionen: Eine Entnahmeseite zur
Entnahme des gebrauchten Filters und
eine Austauschseite mit einem weilen
Filter.
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Entfernen des alten
Cerumenfilters

A
1. Entfernen Sie den Dome vom 2. Offnen Sie das Cerumenfilterset und nehmen Sie ein
Horer. Werkzeug heraus. Jedes Werkzeug verfligt an einem

Ende Uber einen kleinen Haken (Entnahmeseite); am
anderen Ende befindet sich ein neuer Cerumenfilter.
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3. Fuhren Sie die Entnahmeseite in den alten Cerumenfilter ein und ziehen Sie das
Werkzeug gerade heraus. Es sollte auf keinen Fall schréag herausgezogen werden.

Einsetzen des neuen Cerumenfilters

1. Fuhren Sie dasandere 2. Dricken Sie den neuen 3. Ziehen Sie das Werkzeug
Ende des Werkzeugs in die Filter vorsichtig und gerade gerade heraus—der neue
Schallaustrittéffnung ein in die Schallaustritts6ffnung, Cerumenfilter bleibt in seiner
(das Ende mitdem neuen bis der Auenring den Position. Bringen Sie den
Filter). Schallaustritt berihrt. Dome wieder an oder

verwenden Sie einen neuen
Dome.

Verwenden Sie nur original ReSound Verbrauchsmaterial, z. B. Cerumenfilter und Domes.
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Allgemeine Warn- und Sicherheitshinweise

A Allgemeine Warnhinweise

1. Suchen Sie einen Horakustiker auf, wenn Sie das Geflihl haben, einen Fremdkdrper in lhrem
Gehdrgang zu haben, wenn Hautirritationen auftreten oder falls es durch das Tragen des
Hoérsystems zu vermehrter Ansammlung von Cerumen (Ohrenschmalz) kommt.

2. Verschiedene Arten von Strahlen, die z. B. beider Kernspintomografie (MRT) oder
Computertomografie (CT) auftreten, kdnnen Ihr Horsystem beschadigen. Tragen Sie lhr
Hoérsystem daher nicht, wenn Sie sich einer derartigen oder ahnlichen Behandlung unterziehen
mussen. Andere Strahlen (von Alarmanlagen, Raumuberwachungsanlagen, Radiound TV,
Mobiltelefonen usw.) enthalten weniger Energie und sind daher fur lhr Horsystem ungefahrlich.
Diese Strahlen kdnnen aber kurzfristig die Klangqualitat Ihres Horsystems beeinflussen oder
ungewohnliche Téne hervorrufen.

3. Tragen Sie Ihr Hérsystem nicht in Minen oder Bergwerken, auf Olfeldern oder an anderen Orten,
an denen Sprengungen durchgefiihrt werden, oder in explosionsgefahrdeten Umgebungen,
sofern diese nicht fir das Tragen von Horsystemen freigegeben sind.

4. Stellen Sie sicher, dass Ihr Horsystem nicht von anderen Personen benutzt wird.
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5. Aus Sicherheitsgriinden dirfen Kinder oder Personen mit geistiger Beeintrachtigung das
Horsystem nur unter Aufsicht tragen. Das Horsystem enthélt Kleinteile, die von Kindern
verschluckt werden kénnten. Denken Sie daran, dass Kinder dieses Horsystem nicht
unbeaufsichtigt tragen durfen.

6. DasHorsystem darf nur entsprechend den Anweisungen |hres Horakustikers benutzt werden.
Falsche Benutzung kann zu einer Verschlechterung des Hérvermégens fihren.

7. Warnhinweis fiir Horakustiker: Bei der Auswahl und Anpassung von Hérsystemen mit einem
maximalen Schalldruck von Giber 132 dB SPL (gemessen mit einem geschlossenen Ohrsimulator
geman IEC 60711:1981) ist besondere Vorsicht geboten. Es besteht die Gefahr, dass das
Resthérvermdgen des Horsystemtragers geschadigt wird.

8. Deaktivieren Sie an Orten, an denen keine Funkstrahlung erlaubt ist, die Wireless-Funktion,
indem Sie den Flugmodus auswahlen.

9. Verwenden Sie das Horsystem nicht, wenn es defekt ist.

10. Ein Power-Hoérsystem kann sehr lauten Ton erzeugen, um hochgradigen oder schweren

Horverlust zu kompensieren. Es besteht daher die Gefahr, dass das Resthérvermdégen des
Horsystemtragers weiter geschadigt wird.

11. Externe Geréate, die an den elektrischen Eingang angeschlossen werden, miissen die
Sicherheitsanforderungen von IEC 60601-1, IEC 60065, IEC 62368-1 oder IEC 60950-1 erfiillen,
je nachdem, welche Norm jeweils anwendbar ist (kabelgebundene Verbindung, z. B. HI-PRO,
SpeedLink).
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HINWEIS: Verwenden Sie fiir die Wireless-Funktion ausschlieRlich unterstiitzte Wireless-
Gerate. Fur weitere Informationen, z. B. zur Kopplung, lesen Sie bitte die Bedienungsanleitung
des betreffenden Wireless-Gerats.

A Allgemeine Sicherheitshinweise

1.  Wenn die Wireless-Funktion aktiviert ist, sendet und empfangt das Horsystem digital kodierte
Signale mit schwacher Leistung zur Kommunikation mit anderen Wireless-Geraten. Dies kann
den Betrieb naheliegender elektronischer Gerate stéren. VergrofRern Sie in diesem Fallden
Abstand zu dem betroffenen elektronischen Gerat

2. Verwenden Sie nur originale Ersatzteile des Herstellers, wie Cerumenschutz

3. Verbinden Sie Ihr Hérsystem ausschlieBlich mit Zubehor, das fur die Verwendung mit lhren
Hoérsystemen bestimmt und geeignet ist.
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Erwartungen an das Horsystem

Horsysteme kdnnen das normale Hérvermdgen nicht wiederherstellen, einem durch organische
Erkrankungen bedingten Horschaden vorbeugen oder ihn verbessern.

Das Horsystem solite regelmaRig getragen werden. BeiunregelmafRigem Tragen kénnen Sie das
Potenzial des Gerats nicht voll ausschdpfen.

Das Tragen des Horsystemsiist nur ein Teil der Therapie. Mdglicherweise sind zusatzlich Hértraining
und eine Einweisung in das Lippenlesen notwendig.
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Problemldsung

Problem Méogliche Ursache Mogliche L6sung
Pfeifen bzw. Sitzt die Otoplastik bzw. der Dome richtig Neu einsetzen.
Ruckkopplung im Ohr?

Ist die Lautstérke sehr hoch?

Lautstarke verringern.

Ist der Horerschlauch oder die Otoplastik
verstopft oder beschéadigt?

Horakustiker fragen.

Wird ein Gegenstand (z. B. eine Mitze, ein
Telefonhdrer) nah an das Horsystem
gehalten?

Hand weg bewegen, um mehr Abstand
zwischen Horsystem und Gegenstand zu

schaffen.

Befindet sich zu viel Ohrenschmalz im
Gehorgang?

Arzt konsultieren.
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Problem

Mogliche Ursache

Mogliche Losung

Kein Ton

Ist das Horsystem eingeschaltet?

Einschalten.

Ist das Horsystem aufgeladen?

Hoérsystem laden.
(Siehe Bedienungsanleitung fir Ihre
Ladeschale.)

Ist der Horerschlauch oder die Otoplastik
verstopft oder beschadigt?

Hérakustiker fragen.

Befindet sich zu viel Ohrenschmalz im
Gehorgang?

Arzt konsultieren.

Tonist verzerrt,
stotternd oder leise?

Ist der Hérerschlauch oder die Otoplastik
verstopft oder beschéadigt?

Hérakustiker fragen.

Batterie entleert sich
schnell.

Haben Sie lhr Hérsystem fir langere Zeit
eingeschaltet gelassen?

Horsysteme bei Nichtverwendung, z. B.
Uiber Nacht, immer ausschalten.

Ist das Horsystem 3-4 Jahre alt?

Horakustiker fragen.
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Problem

Mogliche Ursache

Mogliche Losung

Horsystem ladt
nicht

Ist das Horsystem richtig in die Ladeschale
eingesetzt?

Das Horsystem zum Laden erneut in die
Ladeschale legen. (Siehe
Bedienungsanleitung fir Ihre Ladeschale.)

Ist die Ladeschale aufgeladen (nur
Premium-Ladeschale) oder mit einer
Stromquelle verbunden?

SchlieRen Sie die Ladeschale an eine Strom-
quelle an.(Siehe Bedienungsanleitung fir
lhre Ladeschale.)
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Haufig gestellte Fragen (FAQ) liber Akkus

Frage

Antwort

Wie muss ich einen neuen Akku vorbereiten?

Unter normalen Nutzungsbedingungen ist keine Vorbereit-
ung erforderlich. Laden Sie Ihre Horsysteme einfach wie in
dieser Bedienungsanleitung beschrieben auf

Kann ein Akku durch unsachgeméale Ver-
wendung Schaden nehmen?

Nur wenn Sie es extremen Temperaturen oder Gibermafigen
physischen Krafteinwirkungen aussetzen

Muss ich das Hérsystem nach vollstandiger Nein
Aufladung herausnehmen?

Kann ich die Ladung der Hérsysteme und der Ja
Ladeschale unterbrechen?

Sollte ich vor dem Wiederaufladen die gesamte Nein

Akkuenergie aufbrauchen?
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Frage

Antwort

Warum gehen meine Horsysteme nicht auto-
matisch an, obwonhl sie fiir langere Zeit in der
Ladeschale waren?

Wenn Sie Ihre Horsysteme langer als 24 Stunden in der
Ladeschale lassen, schaltet die Ladeschale in den Standby-
Modus und die Horsysteme werden ausgeschaltet. Wenn
der Akku der Ladeschale* leer ist, werden die Horsysteme
zum Stromsparen ebenfalls ausgeschaltet. Wenn Sie die
Horsysteme aus der Ladeschale nehmen, werden sie nicht
wie Ublich automatisch eingeschaltet. Driicken Sie die
Programmwahltaste und halten diese fir fiinf Sekunden
gedriickt, um die Hérsysteme manuell einzuschalten.

*: Nur Premium-Ladeschale

Erhitzt sich der Akku wahrend des Lade-
vorgangs?

Gegen Ende des Ladevorgangs kann sich der Akku leicht
erwarmen

Kann ich bei niedrigen Temperaturen laden?

Falls das Horsystem eine Temperatur von weniger als 0 °C
aufweist, kann es nicht sofort geladen werden. Der Lade-
vorgang muss bei Temperaturen zwischen 0 und 40 °C erfol-
gen

Kann ich bei hohen Temperaturen laden?

Der Betriebsbereich der Ladeschale und der Hérsysteme
liegt zwischen 0 °C bis +40 °C
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/\ Warnhinweise fiir Hérakustiker (Nur USA)

Ein Horakustiker sollte einem zukilinftigen Sound-Generator-Nutzer raten, vor der Konfiguration
eines Sound Generators umgehend einen zustandigen Arzt (vorzugsweise einen Hals-Nasen-
Ohrenarzt) aufzusuchen, falls er durch Nachfragen, eigene Beobachtung, Untersuchung oder
aufgrund sonstiger verfuigbarer Informationen feststellt, dass der potenzielle Nutzer eines der
folgenden Symptome zeigt:

1.
2.

Sichtbare angeborene oder traumatische Deformation des Ohrs.
Anamnese eines aktiven Ausflusses aus dem Ohr innerhalb der letzten 90 Tage.

Anamnese eines pldtzlichen oder sich schnell entwickelnden Hoérverlustes innerhalb der letzten
90 Tage

Akuter oder chronischer Schwindel.

Einseitiger Horverlust durch plotzliche oder kiirzliche Manifestation innerhalb der letzten 90
Tage.

Audiometrische Differenz zwischen Luft- und Knochenleitung groRer gleich 15 dB bei 500 Hertz
(Hz), 1000 Hz und 2000 Hz.

Sichtbare Evidenz fur signifikante Cerumen-Ansammlung oder Fremdkd&rper im Gehdrgang.

Schmerzen oder Beschwerden im Ohr.
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@ Wichtiger Hinweis fir zukiinftige Nutzer des Horsystems

Die gute Gesundheitspraxis setzt voraus, dass Personen vor der Nutzung eines Hoérsystems von
einem approbierten Arzt untersucht werden. Approbierte Arzte, die auf Erkrankungen des Ohrs
spezialisiert sind, werden meist als Hals-Nasen-Ohren-Arzte, Otologen oder Oto-Rhino-
Laryngologen bezeichnet. Durch eine arztliche Untersuchung soll sichergestellt werden, dass alle
medizinisch behandelbaren Erkrankungen, die sich méglicherweise auf das Hérvermoégen
auswirken, diagnostiziert und behandelt werden, bevor das Horsystem zum Einsatz kommt.

Nach der arztlichen Untersuchung wird Ihnen der Arzt in einer schriftlichen Erklarung bestatigen,
dass lhre Horbeeintrachtigung arztlich untersucht wurde und dass Sie ein Hérsystem tragen sollten.
Der Arzt wird Sie an einen Horakustiker iberweisen, um den Hoérsystembedarf zu evaluieren.

Der Horakustiker wird einen Hortest durchfiihren, um Ihr Hérvermdgen mit und ohne Hérsystem zu
testen. Auf Grundlage des Hortests kann der Akustiker ein auf Ihre Bedurfnisse zugeschnittenes
Geratauswahlen und anpassen.

Falls Sie sich nicht sicher sind, ob Sie sich an die Verstarkung gewdhnen kénnen, sollten Sie nach

einer Testoption fragen. Viele Horakustiker bieten Programme an, dank denen Sie das Gerat fir
eine bestimmte Zeit tragen kdnnen, um herauszufinden, ob Sie das Horsystem kaufen méchten.
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US-Bundesgesetze erlauben den Verkauf von Horsystemen nur an Personen, die sich von einem
approbierten Arzt untersuchen lieRen. US-Bundesgesetze erlauben vollinformierten Erwachsenen
die Unterzeichnung einer Erklarung Gber die Ablehnung einer arztlichen Untersuchung aus
religidsen oder personlichen Griinden. Die Ablehnung ist nicht im Interesse Ihrer Gesundheit,
deshalb raten wir dringend davon ab.

@ Kinder mit Horbeeintrachtigung

Kinder mit Hérbeeintrachtigung sollten nicht nur von einem Arzt untersucht werden, sondern auch
an einen Padaudiologen zur Untersuchung und Behandlung Uberwiesen werden, da die
Horbeeintrachtigung zu Problemen bei der Sprach-, Lern- und sozialen Entwicklung des Kindes
fuhren kann. Ein Padaudiologe ist fiir die Untersuchung und Behandlung von Kindern mit
Horbeeintrachtigung geschult und bringt die nétige Erfahrung mit.
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Tinnitusmanagement

Tinnitus Sound Generator-Modul

Ihre Horsysteme verfiigen Gber ein Tinnitus Sound Generator-Modul (TSG). Das Tinnitus Sound
Generator-Modul (TSG) ist eine Software, die Gerausche fir die Tinnitus-Behandlung erzeugt, um
die Tinnitus-Symptome zu lindern. Der TSG kann Téne erzeugen, die von lhrem Arzt, Audiologen
oder Horakustiker auf Ihre speziellen Behandlungsbediirfnisse und personlichen Vorlieben
abgestimmt werden. Je nachdem, welche Funktion am Hérsystem ausgewahlt wurde und in
welchem Umfeld Sie sich befinden, héren Sie unter Umstanden das Therapiegerausch.

Verordnung des TSG-Moduls(Nur USA)

Das Tinnitus Sound Generator-Modulist eine Software, die Gerausche fir die Tinnitus-Behandlung
erzeugt, um Tinnitus-Betroffenen temporar Linderung zu verschaffen. Dieses Gerat ist
hauptsachlich fiir Erwachsene ab 18 Jahren gedacht. Das Produkt kann auch beiKindern iber 5
Jahren angewandt werden.

Das Tinnitus Sound Generator-Modulrichtet sich an Fachpersonalim Gesundheitswesen, das
Tinnitus-Patienten sowie herkdmmliche Hérstdrungen behandelt. Die Anpassung des Tinnitus
Sound Generator-Moduls muss durch Hérakustiker/Audiologen im Rahmen einer angemessenen
Beratung und/oder einer Tinnitus-Therapie erfolgen.
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Nach Ermessen des anpassenden Fachpersonals kbnnen nachfolgende Anpassungen des Tinnitus
Sound Generator-Moduls auch aus der Ferne erfolgen. Sie kommunizieren dabeiin Echtzeit mit
dem Horakustiker per Audio-, Video- und Chatfunktion tber die App.

Nutzeranweisungen fur das TSG-Modul
Geratebeschreibung

Das Tinnitus Sound Generator-Modul (TSG) ist eine Software, die Gerausche fur die Tinnitus-
Behandlung erzeugt, um die Tinnitus-Symptome zu lindern.

Erlauterung der Funktionsweise des Gerats
Das TSG-Modulist ein frequenz- und amplitudenférmiger Generator von weilem Rauschen. Die
Lautstarke und die Frequenzcharakteristiken des Rauschens kdnnen von lhrem Hérakustiker auf

lhre Bedrfnisse abgestimmt werden.

Ihr Horakustiker kann das generierte Rauschen modulieren, damit es fiir Sie angenehmer ist. Das
Rauschen kann sich beispielsweise &hnlich anhdren wie die Brandung an einer Kiste.
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Modulationsstérke und -geschwindigkeit kbnnen ebenfalls auf lhre Wiinsche und Bedirfnisse
abgestimmt werden. Ihr Hérakustiker kann eine zusatzliche Funktion auswahlen, beider
vordefinierte Gerausche aus der Natur ausgewahlt werden, z. B. tosende Wellen oder flieRendes
Wasser.

Wenn Sie zwei Wireless-Horsysteme haben, die Ear-to-Ear-Synchronisation unterstitzen, kann Ihr
Horakustiker diese Funktion aktivieren. In diesem Fall synchronisiert der Tinnitus Sound Generator
das Signalin beiden Horsystemen.

Falls sich der Tinnitus bei lhnen nur in ruhiger Umgebung bemerkbar macht, kann lhr HNO-Arzt
oder Horakustiker das TSG-Modul so einstellen, dass es nur in dieser Umgebung hérbar wird. Die
Lautstarke kann Uiber einen optionalen Lautstarkeregler eingestellt werden. lhr Horakustiker wird
gemeinsam mit Ihnen priifen, ob Sie solche Einstellungsmadglichkeiten bendtigen.

Falls bei lhren Horsystemen Ear-to-Ear-Synchronisation aktiviert ist, kann Ihr Horakustiker auch die
Lautstarkeeinstellung , TSG Pegel + Situationsabhangig*” aktivieren, sodass die TSG-Lautstarke je
nach Hintergrundgerauschpegel automatisch in beiden Hérsystemen angepasst wird. Falls das
Horsystem Uber eine Lautstarkeregelung verfiigt, kdnnen der vom Horsystem tiberwachte
Hintergrundgerauschpegel und die Lautstarkeregelung beide verwendet werden, um die erzeugte
Lautstarke in beiden Horsystemen anzupassen.
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Wissenschaftliches Konzept hinter dem Gerat

Das TSG-Modul verfiigt Giber einen Sound Generator, der das Tinnitus-Gerausch mit einem
neutralen Gerausch unterlegt, das leichtignoriert werden kann. Der Sound Generator stellt einen
wichtigen Teil der meisten Tinnitusbehandlungsmethoden, wie z. B. der Tinnitus Retraining
Therapie (TRT), dar.

Um die Gewohnung an den Tinnitus zu unterstiitzen, muss dieser hérbar sein. Deshalb muss die
Lautstarke des TSG-Moduls so eingestellt werden, dass sich das Gerausch mit dem Tinnitus
vermischt, damit Sie sowohl den Tinnitus als auch das erzeugte Gerausch horen.

In den meisten Fallen kann das TSG-Modul auch so eingestellt werden, dass es das Tinnitus-
Gerausch Ubertdnt, damit eine temporare Entlastung durch eine angenehmere und kontrollierbare
Gerauschquelle erzielt werden kann.

TSG Lautstéarkeregelung

Der Sound Generator wird vom Hérakustiker auf eine bestimmte Lautstarke eingestellt. Beijedem
Einschalten ist der Sound Generator auf diese optimale Lautstarke eingestellt. So ist es im Idealfall
nicht nétig, die Lautstarke manuell zu regeln. Die Lautstarkeregelung bietet die Moglichkeit, die
Lautstarke bzw. den Umfang des Stimulus auf die Wiinsche des Nutzers abzustimmen. Die
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Lautstarke des Tinnitus Sound Generators kann nur innerhalb des vom Horakustiker eingestellten
Bereichs veréndert werden.

Die Lautstarkeregelung ist eine optionale Funktion im TSG-Modul zur Einstellung der
Ausgabelautstarke des Sound Generators.

Verwendung von TSG mit Apps

Die Steuerung des Tinnitus Sound Generators Uber die Programmwabhltasten des Horsystems kann
Uber die Wireless-Steuerung aus einer TSG-App auf einem Smartphone oder Mobilgerat verstarkt
werden. Diese Funktion ist in allen unterstitzten Hérsystemen verflgbar, falls Ihr Horakustiker bei
der Versorgung die TSG-Funktion aktiviert hat.

[I] HINWEIS: Zur Verwendung von Apps muss das Hérsystem mit dem Smartphone oder
Mobilgerat verbunden sein.

TSG — Technische Daten

Audiosignaltechnologie

Digital.
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Verfugbare Klange

Weilles Rauschen kann mit folgenden Konfigurationen eingestellt werden:

Hochpassfilter Tiefpassfilter
500 Hz 2000 Hz
750 Hz 3000 Hz
1000 Hz 4000 Hz
1500 Hz 5000 Hz
2000 Hz 6000 Hz
- 8000 Hz

Das weille Rauschen kann mit einer Abschwachtiefe von bis zu 14 dB amplitudenmoduliert werden.
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AN\ Verwendung eines Tinnitus Sound Generator Horsystems auf arztliche
Verordnung

Der TSG sollte entsprechend der Verordnung des HNO-Arztes oder Horakustikers verwendet
werden. Um permanente Hérschaden zu vermeiden, hangt die maximale tagliche Nutzungszeit von
der Lautstarke des erzeugten Gerauschs ab.

Zur Anpassung des TSG wenden Sie sich an Ihren Horakustiker.

Falls die Nutzung des Sound Generators Nebenwirkungen hat, z. B. Schwindel, Erbrechen,
Kopfschmerzen, subjektive Verschlechterung des Horvermdgens oder Zunahme der Tinnitus-
Wahrnehmung, sollten Sie den Sound Generator nicht weiter verwenden und einen Arzt aufsuchen.

Kindern und Personen mit geistiger oder kérperlicher Beeintrachtigung muss von einem HNO-Arzt,

Horakustiker oder Betreuer das Einsetzen und Herausnehmen des Gerats mit TSG-Modul gezeigt
werden.

Wichtiger Hinweis fur zukiinftige Nutzer des Sound Generators

Tinnitusmasker sind elektronische Gerate zur Erzeugung von Gerauschen in ausreichender
Lautstarke und Bandbreite zur Maskierung interner Gerausche. Sie werden auch verwendet, um
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das Héren von externen Gerauschen und Sprache zu unterstutzen.

Die gute Gesundheitspraxis setzt voraus, dass ein Tinnitus-Betroffener vor der Nutzung eines Sound
Generators von einem approbierten Arzt untersucht wird. Approbierte Arzte, die auf Erkrankungen
des Ohrs spezialisiert sind, werden meist als Hals-Nasen-Ohren-Arzte, Otologen oder Oto-Rhino-
Laryngologen bezeichnet.

Durch eine arztliche Untersuchung soll sichergestellt werden, dass alle medizinisch behandelbaren
Erkrankungen, die sich méglicherweise auf den Tinnitus auswirken, diagnostiziert und behandelt
werden, bevor der Sound Generator zum Einsatz kommt.

Der Sound Generator ist ein Mittel zur Erzeugung von Klangen, die im Rahmen einer

angemessenen arztlichen Beratung und/oder einer Tinnitustherapie genutzt werden, um Tinnitus-
Betroffenen Linderung zu verschaffen.
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Warnhinweise

A WARNHINWEIS:
*  Sound Generatoren kdnnen bei unsachgemalem Gebrauch gefahrlich sein.
«  Sound Generatoren sollten entsprechend den Anweisungen des HNO-Arztes oder
Horakustikers verwendet werden.

«  Sound Generatoren sind kein Spielzeug und sollten auf3erhalb der Reichweite von allen,
die sich daran verletzen kénnen (insbesondere Kinder und Haustiere), aufbewahrt
werden.
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A VORSICHT:

Falls die Nutzung des Sound Generators Nebenwirkungen hat, z. B. Schwindel,
Erbrechen, Kopfschmerzen, subjektive Verschlechterung des Hérvermdgens oder
Zunahme der Tinnitus-Wahrnehmung, sollten Sie den Sound Generator nicht weiter
verwenden und einen Arzt aufsuchen.

« Damitdie Lautstarkeregelung nicht versehentlich von Kindern oder Personen mit geistiger
oder kdrperlicher Beeintrachtigung genutzt wird, muss sie so konfiguriert werden, dass
sich der Sound Generator nur leiser stellen lasst.

* Kinder und Personen mit geistiger oder kdrperlicher Beeintrachtigung missen beim
Tragen des TSG-Gerats betreut werden.

68



A WARNHINWEIS FUR HORAKUSTIKER:

Ein Hoérakustiker sollte einem zukiinftigen Sound-Generator-Nutzer raten, vor der
Konfiguration eines Sound Generators umgehend einen zustandigen Arzt (vorzugsweise
einen Hals-Nasen-Ohrenarzt) aufzusuchen, falls er durch Nachfragen, eigene Beobachtung,
Untersuchung oder aufgrund sonstiger verfligbarer Informationen feststellt, dass der
potenzielle Nutzer eines der folgenden Symptome zeigt:

1.
2.
3.

Sichtbare angeborene oder traumatische Deformation des Ohrs.
Anamnese eines aktiven Ausflusses aus dem Ohr innerhalb der letzten 90 Tage.

Anamnese eines pldtzlichen oder sich schnell entwickelnden Horverlustes innerhalb der
letzten 90 Tage.

Akuter oder chronischer Schwindel.

Einseitiger Horverlust durch plotzliche oder kirzliche Manifestation innerhalb der letzten
90 Tage.

Audiometrische Differenz zwischen Luft- und Knochenleitung gré3er gleich 15 dB bei 500
Hertz (Hz), 1000 Hz und 2000 Hz.

Sichtbare Evidenz fiir signifikante Cerumen-Ansammilung oder Fremdkérper im
Gehorgang.
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8. Schmerzen oder Beschwerden im Ohr.

A VORSICHT: Die maximale Lautstarke des Sound Generators liegt in einem Bereich, der laut
OSHA-Vorschriften zu einem Horverlust fiihren kann. Gemafl Empfehlungen der NIOSH
sollte der Sound Generator taglich nicht langer als acht (8) Stunden genutzt werden, beieinem
Schalldruckpegel (SPL) von weniger als 85 dB SPL. Der Sound Generator sollte taglich nicht
langer als zwei (2) Stunden genutzt werden, bei einem Schalldruckpegel (SPL) von weniger
als 90 dB SPL. Der Sound Generator sollte unter keinen Umstéanden mit einer fiir den Nutzer
unangenehmen Lautstarke eingesetzt werden.

A Vorsichtsmafnahmen fiir den Tinnitus Sound Generator

1. Fallsdie Nutzung des Sound Generators Nebenwirkungen hat, z. B. Schwindel, Erbrechen,
Kopfschmerzen, subjektive Verschlechterung des Hérvermégens oder Zunahme der Tinnitus-
Wahrnehmung, sollten Sie den Sound Generator nicht weiter verwenden und einen Arzt
aufsuchen.

2. Verwenden Sie den Sound Generator nicht weiter und suchen Sie umgehend einen
approbierten Arzt auf, wenn eines der folgenden Symptome auftritt:

a. Sichtbare angeborene oder traumatische Deformation des Ohres.
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g.

. Anamnese eines aktiven Ausflusses aus dem Ohr innerhalb der letzten 90 Tage.

Anamnese eines plotzlichen oder sich schnell entwickelnden Horverlustes innerhalb der
letzten 90 Tage

. Akuter oder chronischer Schwindel.

. Einseitiger Horverlust durch plétzliche oder kiirzliche Manifestation innerhalb der letzten 90

Tage.
Sichtbare Evidenz fiir signifikante Cerumen-Ansammlung oder Fremdkérper im Gehdrgang.

Schmerzen oder Beschwerden im Ohr.

Verwenden Sie den Rauschgenerator nicht weiter und suchen Sie umgehend lhren
Horakustiker auf, wenn Sie bei der Nutzung des Tinnitus Sound Generator eine Veranderung
Ihres Tinnitus wahrnehmen, sich unwohl fiihlen oder Sprache mit Unterbrechungen héren.

Die Lautstarkeregelung ist eine optionale Funktion im TSG-Modul zur Einstellung der
Ausgabelautstarke des Sound Generators. Damit die Lautstarkeregelung nicht versehentlich
von Kindern oder Personen mit geistiger oder kdrperlicher Beeintrachtigung genutzt wird, muss
sie so konfiguriert werden, dass sich der Sound Generator nur leiser stellen lasst.
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5. Kinder und Personen mit geistiger oder korperlicher Beeintrachtigung missen beim Tragen des
TSG-Geréts betreut werden.

6. Die Tinnitus Sound Generator-Einstellungen sollten bei Minderjahrigen mithilfe einer
Smartphone-App nur von einem Elternteil oder gesetzlichen Vormund angepasst werden. Der
ReSound Assist flir Remote-Einstellungen sollte bei Minderjahrigen nur von einem Elternteil
oder gesetzlichen Vormund genutzt werden.

A Warnhinweis zum Tinnitus Sound Generator fiir Horakustiker

Ein Hérakustiker sollte einem zukiinftigen Sound Generator-Nutzer raten, vor der Konfiguration
eines Sound Generators umgehend einen zustandigen Arzt (vorzugsweise einen Hals-Nasen-
Ohrenarzt) aufzusuchen.

Falls durch Nachfragen, eigene Beobachtungen, Untersuchungen oder aufgrund sonstiger
verfligbarer Informationen festgestellt wird, dass der potenzielle Nutzer eines der folgenden

Symptome zeigt:

1. Sichtbare angeborene oder traumatische Deformation des Ohrs.

2. Anamnese eines aktiven Ausflusses aus dem Ohr innerhalb der letzten 90 Tage.
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3. Anamnese eines plotzlichen oder sich schnell entwickelnden Horverlustes innerhalb der letzten
90 Tage

4. Akuter oder chronischer Schwindel.

5. Einseitiger Horverlust durch plétzliche oder kirzliche Manifestation innerhalb der letzten 90
Tage.

6. Audiometrische Differenz zwischen Luft- und Knochenleitung gré3er gleich 15 dB bei 500 Hertz
(Hz), 1000 Hz und 2000 Hz.

7. Sichtbare Evidenzfir signifikante Cerumen-Ansammlung oder Fremdkorper im Gehérgang.

8. Schmerzen oder Beschwerden im Ohr.

A VORSICHT: Die maximale Lautstérke des Sound Generators liegt in einem Bereich, der laut
OSHA-Vorschriften zu einem Horverlust fiihren kann. Gemaflk Empfehlungen der NIOSH
sollte der Sound Generator taglich nicht langer als acht (8) Stunden genutzt werden, bei einem
Schalldruckpegel (SPL) von weniger als 85 dB SPL. Der Sound Generator sollte taglich nicht
langer als zwei (2) Stunden genutzt werden, bei einem Schalldruckpegel (SPL) von weniger
als 90 dB SPL. Der Sound Generator sollte unter keinen Umstanden mit einer fir den Nutzer
unangenehmen Lautstarke eingesetzt werden.
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Regulatorische Informationen

Garantie und Reparaturen

Der Hersteller bietet bei Herstellungs- und Materialfehlern eine Garantie auf Horsysteme, wie in der
entsprechenden Garantiedokumentation beschrieben. In seinem Servicekonzept biirgt der
Hersteller durch die Verwendung von Originalteilen oder -hérsystemen fiir eine gesicherte Funktion.
Als Vertragspartner der United Nations Global Compact-Initiative verpflichtet sich der Hersteller, sich
dabeinach den bewahrten umweltvertraglichen Verfahren zu richten. Daftir werden im Ermessen
des Herstellers die Horsysteme gegen neue oder aus neuwertigen Teilen gefertigte Horsysteme
ausgetauscht oder unter Verwendung neuer oder aufgearbeiteter Teile repariert. Die Garantiezeit
des Horsystems ist der Garantiekarte zu entnehmen, die von Ihrem Hérakustiker bereitgestellt wird.

Um lhr Horsystem uberprifen zu lassen, wenden Sie sich an lhren Hoérakustiker.

Sollte Ihr Hérsystem nicht funktionieren, muss es von einem qualifizierten Servicetechniker repariert
werden. Versuchen Sie nicht, das Gehause des Horsystems zu 6ffnen, da dadurch die Garantie fur
das Horsystem erlischt.
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Temperaturpriufung, Transport und Aufbewahrung

Die Horsysteme wurden verschiedenen Temperatur- und Feuchte-Warme-Wechselprufungen
zwischen -25 °C bis +70 °C nach internen und brancheniblichen Standards unterzogen.

Wahrend des normalen Betriebs darf die Temperatur die Grenzen von 0 °C bis +45 °C bei einer
relativen Luftfeuchtigkeit von 90 % (nicht kondensierend) nicht liberschreiten. Ein Luftdruck
zwischen 500 und 1100 hPa ist unbedenklich.

Wahrend Transport und Aufbewahrung darf die Temperatur die Grenzen von -20 °C bis +60 °C und

eine relative Luftfeuchtigkeit von 90 % nicht Gberschreiten (nicht kondensierend, fir begrenzten
Zeitraum).
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Erklarung

Dieses Geréat erflllt die Anforderungen von Teil 15 der FCC-Bestimmungen und die ISED-
Bestimmungen. Zum Betrieb des Gerats miissen die beiden folgenden Bedingungen erfiillt sein:

1. Das Geratdarfkeine schadlichen Stérungen verursachen.

2. Das Gerat muss gegenuber allen Stérungen unempfindlich sein, einschlielich solcher, durch
die der Betrieb in ungewollter Weise beeintrachtigt werden kénnte.

HINWEIS: Dieses Gerat wurde getestet und entspricht den Grenzwerten fur digitale Gerate
der Klasse B gemaf Teil 15 der FCC- und ISED-Bestimmungen. Diese Grenzwerte sollen
einen angemessenen Schutz vor Stérungen beim Heimgebrauch gewahrleisten. Das Gerat
erzeugt und verwendet Radiofrequenzstrahlung und strahlt méglicherweise
Radiofrequenzstrahlung aus. Wenn das Gerat nicht genau nach den Anweisungen installiert
und betrieben wird, kann es zu Funkstérungen kommen.

Es kann jedoch nicht garantiert werden, dass bei einer bestimmten Installation keine Stérung
auftritt. Ob das Gerat Ursache fiir eine bestimmte Stérung des Radio- bzw. Fernsehempfangs
ist, 1asst sich durch Aus- und Wiedereinschalten des Gerats ermitteln. Zur Behebung der
Stérung sollte der Benutzer dann einen oder mehrere der folgenden Schritte ausfuhren:

— Die Empfangsantenne an einen anderen Platz stellen oder neu ausrichten
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— VergrofRerung des Abstands zwischen Gerat und Empfanger

— AnschlieBen des Gerats an eine Steckdose, die nicht zum gleichen Stromkreis gehort, an
den das Radio bzw. der Fernseher angeschlossen ist

— Nehmen Sie mit dem Handler oder einem erfahrenen Radio-/F ernsehtechniker Kontakt
auf.

Anderungen oder Umbauten kénnen den Entzug der Betriebserlaubnis fiir dieses Gerét zur Folge
haben.

Die Produkte erfiillen die folgenden gesetzlichen Vorschriften:

* Inder EU: Das Gerat entspricht den grundlegenden Anforderungen gemaf Anhang 1 der
Richtlinie/EWG 93/42/EEC (iber Medizinprodukte (MDD).

»  Hiermit erklart GN ReSound A/S, dass die Funkgerate der Typen LXR45 der Richtlinie
2014/53/EUentsprechen.

« Der volistandige Wortlaut der EU-Konformitatserklarung ist unter folgender Internetadresse
verfugbar:
www.declarations.resound.com.

* IndenUSA: FCC CFR 47 Part 15, SubpartC.

»  Furandere internationale Bestimmungen auf3erhalb der EU und der USA beachten Sie bitte die
lokalen Landerbestimmungen.
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* InKanada: Diese Horsysteme sind gemaf den ISED-Bestimmungen zertifiziert.

»  Einhaltung desjapanischen Rundfunk- und japanischen Fernmeldegesetzes. Dieses Gerat ist
gemanR japanischem Rundfunkgesetz ( % ¥ i% ) und japanischem Fernmeldegesetz ( & % i@
{% 3 3 7 ) zertifiziert. Dieses Gerat darf nicht modifiziert werden, da andernfalls die
zugewiesene Kennnummer ihre Gultigkeit verliert.

Typ-Bezeichnungen

Horsystemtyp-Bezeichnungen der in dieser Bedienungsanleitung beschriebenen Modelle:
LXR45, FCC-ID: X26LXR45, IC-Nummer: 6941C-LXR45.

Dieses Gerat enthalt einen Funksender, der in einem Frequenzbereich von 2,4 GHz bis 2,48 GHz
arbeitet.

Horsystemvarianten

Mini-RIE-Ho6rsysteme des Typs LXR45 mit FCC ID X26LXR45, IC-Nummer 6941C-LXR45 sind in
folgenden Varianten erhéltlich:

KE461-DRWC, KE361-DRWC.

Die Uibertragene hochfrequente Ausgangsnennleistung betragt:: +0,82 dBm
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Symbole

< >

< &

S9e

WARNUNG: Gefahren, die zu schweren Verletzungen fiihren kénnen.

VORSICHT: Gefahren, die zu leichten bis mittelschweren Verletzungen fiihren
kénnen.

Hinweise zur optimalen Nutzung lhres Horsystems.

Funksender istim Lieferumfang enthalten.

Beachten Sie die Bedienungsanleitung.

Entsorgen Sie Ihre Hérsysteme und die Batterien nicht iber den Hausmiill. Die
Hoérsysteme und Batterien missen als Sondermill bzw. Elektroschrott entsorgt
werden. Alternativkdnnen Sie sie zur Entsorgung an lhren Hérakustiker
zuriickgeben. Wenden Sie sich fur die Entsorgung lhres Horsystems an lhren
Horakustiker vor Ort.

HINWEIS: In lhrem Land kdnnen besondere Vorschriften gelten.

Das Produkt ist als Anwendungsteil Typ B klassifiziert.
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& Erfiillt die Anforderungen von ACMA.

Complies with

IMDA Standards | Erfiillt die Normen von IMDA.
DA105282
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Technische Daten
RIE - LP-Horer

Modelle: KE461-DRWC, KE361-DRWC.

Bezugspriifverstérkung (60 dB SPL Eingang) HFA| 32 dB 1o —__Max. Ausgangsleistung (OSPL90)
Max. Verstarkung (50 dB SPL Eingang) Max. 52 g
HFA | 46 B |gw
2110
Max. Ausgangsleistung (90 dB SPL Eingan Max. 113 - 1]
gangt g ( gang) el e e |1 o
£ o
Totale harmonische Verzemung 500 Hz 0,5 - 000 o0
800 Hz 0,8 o Frequenz (Hz)
1600 | 05 :
Hz Maximale Verstarkung und Bezugsprifverstrkung
Aquivalenter Pegel des Eigenrauschens ohne Stérschallreduzierung 21 dB SPL -
1/3 Okt. Aquivalenter Pegel des Eigenrauschens, ohne Stor- 1600 9 dBSPL g * T
schallreduzierun: H g w© T
uzi g Z % . I I /
Frequenzbereich IEC 60118-0: 2015 100- Hz |5, T e
2 SPL Einging
8000 .
100 1000 8000
Voraussichtliche Betriebsdauer* 30 Stunden Frequenz (Hz)

Daten nach ANSI S3.22-2014, IEC 60118-0:2015. Gemessen mit einem 2 cm? Kuppler.
*Die voraussichtliche Laufzeit des Akkus hangt von den aktiven Funktionen, der Nutzung von Wireless-Zubehér, dem Horverlust, dem Alter
des Akkus und der Gerduschumgebung ab.
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RIE - MP-Horer

Modelle: KE461-DRWC, KE361-DRWC.

Bezugspriifverstérkung (60 dB SPL Eingang) HFA | 36 dB g, —Max Ausgangsschalldruck (OSPL
Max. Verstarkung (50 dB SPL Eingang) Max. 58 @ 5 0
E 120
HFA 50 g A
Max. Ausgangsleistung (90 dB SPL Eingang) Max. 116 éﬂmo
HFA | 113 | 9BSPL ST i
Totale harmonische Verzemung 500 Hz 0,3 ® 0 00
800 Hz 04 o Frequenz (Hz)
1600 | 0,7 :
Hz N Verstarkung und Bezugspr
Aquivalenter Pegel des Eigenrauschens ohne Stérschallreduzierung 24 dBSPL |- 5o | Makimdle
A 50 dig SP| Eihghrlg
1/3 Okt. Aquivalenter Pegel des Eigenrauschens, ohne Stér- 1600 11 dB SPL § %0 B
schallreduzierung Hz e T
> 3 T
Frequenzbereich IEC 60118-0: 2015 100- Hz » — 1 Beplispi
B SPL Eingdng|
8060 B F
100 2000
Voraussichtliche Betriebsdauer* 30 Stunden Frequenz (Hz)

Daten nach ANSI S3.22-2014, IEC 60118-0:2015. Gemessen mit einem 2 cm? Kuppler.

*Die voraussichtliche Laufzeit des Akkus héngt von den aktiven Funktionen, der Nutzung von Wireless-Zubehér, dem Horverlust, dem Alter

des Akkus und der Gerduschumgebung ab.
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RIE - HP-Horer

Modelle: KE461-DRWC, KE361-DRWC.

Bezugspriifverstarkung (60 dB SPL Eingang) HFA 40 dB o Max. Ausgangsleistung (OSPL90)
Max. Verstarkung (50 dB SPL Eingang) Max. 65 g™
HFA | 57 @B g N
2
Max. Ausgangsleistung (90 dB SPL Eingang) Max. 120 %m M
HFA | 117 | 9BSPL s
2
Totale harmonische Verzemung 500 Hz 0,3 ® 00 -
800 Hz 07 o Frequenz (H2)
1600 | 05 :
Hz N Verstarkung und Bezugspr
Aquivalenter Pegel des Eigenrauschens ohne Stérschallreduzierung 22 dB SPL | _ w0
1/3 Okt. Aquivalenter Pegel des Eigenrauschens, ohne Stér- 1600 10 dB SPL g o o o e
schallreduzierung Hz 5
Frequenzbereich IEC 60118-0: 2015 100- Hz w© N
6750 i
S
100 5000
Voraussichtliche Betriebsdauer* 30 Stunden Frequenz (Hz)

Daten nach ANSI S$3.22-2014, IEC 60118-0:2015. Gemessen mit einem 2 cm? Kuppler.

*Die voraussichtliche Laufzeit des Akkus hangt von den aktiven Funktionen, der Nutzung von Wireless-Zubehér, dem Horverlust, dem Alter

des Akkus und der Gerduschumgebung ab.
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RIE - UP-Empféanger

Modelle: KE461-DRWC, KE361-DRWC.

Bezugspriifverstérkung (60 dB SPL Eingang) HFA 47 dB 3 10 Max. Ausgar uck (OSPL
Max. Verstarkung (50 dB SPL Eingang) Max. 75 § 0 T~
HFA | 65 B | Euw niil
3 L— 1
8110
Max. Ausgangsleistung (90 dB SPL Eingan Max. 128 g
gang: g (¢ gang) dB SPL | 8w
HFA 124 <
Totale harmonische Verzemung 500 Hz 1,0 80
00 1000 a000
800 Hz 1,6 o Frequenz (Hz)
1600 | 0,1 :
Hz ’
= g un,
Aquivalenter Pegel des Eigenrauschens ohne Stor- 23 dB SPL *
schallreduzierung g " \
ES jaxi
1/3 Okt. Aquivalenter Pegel des Eigenrauschens, ohne Stér- 1600 9 dB SPL % o oY g/
schallreduzierung Hz 4 e
g s
Frequenzbereich IEC 60118-0: 2015 130- Hz “ SPEexs
4920 1
100 1000 2000
Voraussichtliche Betriebsdauer* 30 Stunden Freauens (2

Daten nach ANSI S$3.22-2014, IEC 60118-0:2015. Gemessen mit einem 2 cm? Kuppler.

* Die voraussichtliche Betriebsdauer des Akkus héangt von den aktiven Funktionen, der Nutzung von Wireless-Zubehdr, dem Horverlust, dem
Alter des Akkus und der Gerduschumgebung ab.
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Zusatzliche Informationen

Danksagungen

Teile dieser Software wurden von Kenneth MacKay programmiert (micro-ecc) und sind gemaf
folgenden Bedingungen lizenziert:

Copyright ® 2014, Kenneth MacKay. Alle Rechte vorbehalten.

Die Neuverteilung und Verwendung in urspriinglicher und binarer Form, ob mit oder ohne
Anderungen, ist unter Einhaltung der folgenden Bedingungen gestattet:

+ Die Weiterverteilungen des Quellcodes missen den Copyright-Vermerk, die Liste der
Bedingungen und den folgenden Haftungsausschluss enthalten.

* Beider Weitergabe in Binarform miissen der genannte Urheberrechtshinweis, diese Liste der
Bedingungen und der folgende Haftungsausschluss in der Dokumentation und/oder in anderen
mit der Distribution weitergegebenen Materialien enthalten sein.

DIESE SOFTWARE WIRD OHNE MANGELGEWAHR UND UNTER AUSSCHLUSS JEGLICHER

AUSDRUCKLICHEN ODER STILLSCHWEIGENDEN GEWAHRLEISTUNG, EINSCHLIESSLICH
DER STILLSCHWEIGENDEN GEWAHRLEISTUNG BEZUGLICH DER MARKTGANGIGKEIT
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SOWIE DER EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK (JEDOCH NICHT DARAUF
BESCHRANKT), BEREITGESTELLT. DER URHEBERRECHTSINHABER ODER
MITWIRKENDE HAFTEN UNTER KEINEN UMSTANDEN FUR BELIEBIGE DIREKTE,
INDIREKTE, ZUFALLIGE, SPEZIELLE, EXEMPLARISCHE ODER FOLGESCHADEN
(EINSCHLIESSLICH, JEDOCH NICHT BESCHRANKT AUF DIE BESCHAFFUNG VON
ERSATZARTIKELN ODER -LEISTUNGEN, NUTZUNGS-, DATEN- ODER GEWINNVERLUST
ODER UNTERBRECHUNG DES GESCHAFTSBETRIEBS), UNABHANGIG VON DER
URSACHE UND BELIEBIGER THEORETISCHER HAFTBARKEIT, OB VERTRAGLICH
FESTGELEGT, PER KAUSALHAFTUNG ODER DELIKTHAFTUNG (EINSCHLIESSLICH
FAHRLASSIGKEIT ODER ANDERWEITIG), DIE IN IRGENDEINER ART UND WEISE AUS DER
NUTZUNG DIESER SOFTWARE RESULTIEREN, SELBST WENN AUF DIE MOGLICHKEIT
DERARTIGER SCHADEN HINGEWIESEN WURDE.

@ Die Verwendung des ,Made for Apple“-Logos bedeutet, dass ein elektronisches Zusatzgerat
speziell fur die Verbindung zum iPhone, iPad und iPod touch gestaltet ist und vom Entwickler
zertifiziert wurde, dass es den Apple-Ubertragungsstandards entspricht. Apple ist weder fiir
die Funktionstiichtigkeit dieses Gerats verantwortlich noch dafiir, dass es
Sicherheitsstandards oder gesetzliche Vorschriften erfillt.
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© 2020 GN Hearing A/S. Alle Rechte vorbehalten. ReSound ist ein eingetragenes Markenzeichen
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Herstellergeman EU-
Richtlinie 93/42/EWG liber
Medizinprodukte:

Weltweite Vertretungen
GN ReSound A/S
Lautrupbjerg 7
DK-2750 Ballerup
Déanemark

Tel.: +454575 1111
resound.com

USt-IdNr. DK55082715

c E Alle Fragen mit Bezug zu Richtlinie 93/42/EEC liber Medizinprodukte oder zu Richtlinie 2014/53/EU liber Funkanlagen sind an GN ReSound

A/Szurichten.
0297

Deutschland

GN Hearing GmbH

An derKleimannbriicke 75
DE-48157 Miinster

Tel.: +49251-20 39 6-0
Fax: +49251-20 39 6-250
info@gnresound.de
resound.com

Osterreich

GN Hearing Austria GmbH
Wimbergergasse 14-16
AT-1070 Wien

Tel: +43 1524 54 000
info@gnresound.at
resound.at

Schweiz

GN Hearing Switzerland AG
Schiitzenstrasse 1
CH-8800 Thalwil

Tel.: +414472291 11
info@gnresound.ch
resound.ch

401375001DE-21.07-Rev.D



	401375001DE-20.12-Rev.A.pdf
	Einführung
	Ihr Hörsystem
	Vorbereiten der Hörsysteme für das Tragen
	Einsetzen der Hörsysteme ins Ohr
	Herausnehmen eines Hörsystems aus dem Ohr
	Verwenden von Hörsystemen
	Verwenden eines Telefons
	Erweiterte Optionen
	Wireless-Zubehör
	Reinigung und Pflege der Hörsysteme
	Allgemeine Warn- und Sicherheitshinweise
	Erwartungen an das Hörsystem
	Problemlösung
	Warnhinweise für Hörakustiker (Nur USA)
	Tinnitusmanagement
	Regulatorische Informationen
	Technische Daten
	Zusätzliche Informationen




